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Geburtstag, Geburtsort 25.6.1964 in Regensburg (Bayern) 

Familienstand verheiratet 

Schulbildung 1970-1974: Grundschule in Amberg 
1974-1983: Gymnasium in Amberg 
 

Wehrdienst 1.7.1983-30.9.1984 
 

Studium Volkswirtschaftslehre an der Universität Bayreuth; 
Abschluss als Diplom-Volkswirt nach zehn Seme-
stern mit der Gesamtnote „gut“. 
 

Beruflicher Werdegang 1.1.1990-31.5.1993: wissenschaftlicher Mitarbeiter 
von Prof. Dr. Helmut Gröner am Lehrstuhl für 
Volkswirtschaftslehre I (Wirtschaftspolitik), Uni- 
versität Bayreuth. 
 

1.3.1993: Promotion zum Dr. rer. pol. mit der 
Note „summa cum laude“. Thema der Disserta- 
tion: „Monopol oder Wettbewerb bei den Post- 
diensten? Eine ökonomische Analyse unter beson- 
derer Berücksichtigung des Grünbuchs der EG- 
Kommission und der Reform des neuseeländischen 
Postwesens.“ 
 

1.6.1993-31.5.1999: wissenschaftlicher Assistent 
(C 1) am Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre I 
(Wirtschaftspolitik), Universität Bayreuth (beurlaubt 
vom 1.10.1996-31.3.1999 wegen zweier 
Lehrstuhlvertretungen). 
 

10.7.1996: Habilitation im Fach Volkswirtschafts- 
lehre. Thema der Habilitationsschrift: „Umwelt-  
schutz, nachhaltige Entwicklung und Freihandel: 
WTO und NAFTA im Vergleich.“ 
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14.11.1996: Erteilung der Lehrbefugnis für das 
Fachgebiet „Volkswirtschaftslehre“ sowie 
Ernennung zum Privatdozent. 
 

WS 1996/97 und SS 1997: Vertretung der Professur 
für Allgemeine Volkswirtschaftslehre, insbesondere 
Finanzwissenschaft, an der TU Ilmenau („sine spe“). 
 

WS 1997/98 bis WS 1998/99: Vertretung der 
Professur für Verkehrswirtschaft und internationale 
Verkehrspolitik, TU Dresden („sine spe“) 
 

1.2.2000-30.9.2004: C3-Professur für „Volkswirt-
schaftslehre, insbesondere Außenwirtschaftstheorie 
und -politik“ an der Universität Bremen (Nachfolge 
Prof. Dr. Alfons Lemper). 
 

Seit dem 1.10.2004: W3-Professur für „Volkswirt-
schaftslehre, insbesondere nationale und internatio-
nale Wirtschaftspolitik“ an der Deutschen Hoch-
schule für Verwaltungswissenschaften Speyer 
(Nachfolge Prof. Dr. Dieter Duwendag). 
 

12.2.2013: Verleihung der Ehrendoktorwürde (Dr. 
honoris causa) durch die Ivane Javakhishvili Tbilisi 
State University (TSU), Georgien. 
 

Forschungsaufenthalte im 

Ausland (Auswahl) 

1.9.-2.11.1991: Victoria University (Wellington) 
University of Waikato (Hamilton) und Otago Uni-
versity (Dunedin), Neuseeland. 
 

15.9.-15.10.1993: Indiana University, Blooming-ton, 
USA. 
 

15.9.-15.10.1994: University of Washington, Seattle, 
USA 
 

26.3.-8.4.1996: Indiana University, Bloomington, 
USA. 
 

20.9.-8.10.1996: Massey University, Palmerston 
North, Neuseeland. 
 

23.8.-19.9.2001: Visiting Professor an der Aichi-
Universität, Toyohashi, Japan. 
 

28.4.-4.5.2002: Visiting Professor an der Lappeen-
ranta University of Technology, Finnland. 
 

30.8.-6.9.2003: Visiting Professor an der Mid-
Sweden University (Örnsköldsvik; Sundsvall), 
Schweden. 
 

15.5.-31.5.2004: Visiting Professor an der Aichi-
Universität, Toyohashi, Japan. 
 

16.3.-24.3.2005: Visiting Professor an der Shanghai 
Maritime University, Schanghai, China. 
 

26.10.-3.11.2007: Visiting Professor am Shanghai 
Administration Institute (SAI), Schanghai, China. 
 



12.08.-10.09.2012: Visiting Professor an der Manipal 
University, Manipal, Indien. 
 

Mitgliedschaften American Economic Association (AEA) 
Walter Eucken Institut, Freiburg i.B. 
 

Middle East Economic Association (MEEA) 
 

Western Economic Association International (WEAI) 
 

Seit 01/2019: Senior Fellow im FÖV-
Programmbereich “Europäischer Verwaltungsraum” 
 

Politikberatung Seit 1.7.2009 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat 
beim Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur (ehemals Bundesministerium für 
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung). 
 

Seit 1.1.2012 bis zu deren Auflösung 
stellvertretendes Mitglied der Mindestentgelt-
Kommission Rheinland-Pfalz. 
 

Sprachkenntnisse Englisch (aktiv und passiv sehr gut in Wort und 
Schrift); Französisch (aktiv gut, passiv sehr gut, je-
weils in Wort und Schrift); Italienisch (aktiv aus-
reichend, passiv gut, jeweils in Wort und Schrift); 
Spanisch (aktiv ausreichend, passiv gut, jeweils in 
Wort und Schrift). 
 

Sonstiges Gutachter in Akkreditierungsverfahren (Programm-
akkreditierungen und institutionelle Akkreditierun-
gen) der FIBAA, der ZEvA, der AQAS und der 
ACQUIN sowie zahlreicher ausländischer Akkredi-
tierungsagenturen. 
Seit 1.4.2009 Mitglied im Beschwerdeausschuss der 
Akkreditierungsagentur FIBAA. 
 

 

Wissenschaftliche Tätigkeit 
 

Arbeitsgebiete  
 
Allgemeine Wirtschaftspolitik, Wettbewerbs- und Ordnungspolitik (insbesondere Theorie der 
Regulierung, wettbewerbspolitische Ausnahmebereiche, öffentliche Unternehmen, Pri-
vatisierung), internationale Wirtschaftsbeziehungen und internationales Management, Ver-
kehrspolitik, strategisches Management von Verkehrs- und Logistikunternehmen, Europäische 
Integration, Umweltökonomik sowie Ländervergleiche. 
 


